
 

*Lernbegleiter*innen sind Menschen die am STREET COLLEGE mit anderen Menschen in Lernprozesse gehen 

 

Leitbild 

STREET COLLEGE 
Ein Projekt von Gangway e.V., Straßensozialarbeit in Berlin. 

Das STREET COLLEGE, Freiraum für selbstbestimmte und individuelle Lernziele, verwirklicht im Bereich der 

(Kulturellen) Bildung die Grundsätze des Trägers: Lebenswelt- und Bedarfsorientierung, Freiwilligkeit und 

„hin zur Eigenverantwortlichkeit“.  

Es setzt konsequent an den Interessen und Talenten der Jugendlichen und (jungen) Erwachsenen an, das 

heißt: Jede*r ist willkommen und gleichberechtigte*r Gestalter*in des STREET COLLEGE, die Studierenden 

bestimmen ihre Lerninhalte und Kurspläne selbst.  

 

Das Projekt stellt die (Weiter-)Entwicklung übertragbarer, radikal bedarfs- und stärkenorientierter Lern- und 

Lehrmethoden der (Kulturellen) Bildung dar. 

● Wir haben ein konsequent stärken- und ressourcenorientiertes Menschenbild. 

● Wir haben Vertrauen in das Potential jeder und jedes Einzelnen, und vertrauen darauf, dass jede*r immer 

das momentan Beste gibt. 

● Bedarfsorientierung begreifen wir als ganzheitliches System: Dies schließt das Ansetzen an den 

individuellen Interessen und Zielen, die Gestaltung der Rahmenbedingungen (physisch wie psychisch) 

sowie das Achten der unterschiedlichen Persönlichkeiten und deren Lernstile mit ein –Alles wirkt auf alles. 

● Prozess- und Zielorientierung gehen Hand in Hand. Fachexpert*innen und Sozialarbeiter*innen arbeiten 

Hand in Hand. 

● Wir begegnen allen Menschen mit Offenheit. Das STREET COLLEGE ist ein diskriminierungssensibler 

Ort.  

● SELBST-WISSENSCHAFT, d.h. beständiges Reflektieren und Lernen sowie der Wille zur 

 (Weiter-)Entwicklung bilden die Basis des STREET COLLEGE. 

● Lehrende sind immer auch Lernende. Lernende sind immer auch Lehrende. Wir begegnen allen Menschen 

auf Augenhöhe und leben eine beziehungsorientierte Kultur der Anerkennung. Jede*r am                         

STREET COLLEGE kann Impulse setzen. 

● Lernbegleiter*innen* betrachten ihre Fachexpertise nicht als Grundpfeiler der eigenen Sicherheit und 

zeichnen sich durch eine hohe (methodische) Flexibilität aus. 

● Kollaboratives und interdisziplinäres Lernen ist fester Bestandteil unserer (Lern-)Kultur. 

 

Klingt geil, ist aber so! 


